
Aus dem Gemeinderat vom 12.09.2019 

 

Zunächst wurde Gemeinderätin Christiane Seidl verpflichtet, die bei der 

konstituierenden Sitzung des Gemeinderates im Juli nicht anwesend sein konnte. Sie 

sprach dem Vorsitzenden das in der Gemeindeordnung vorgeschriebene Gelöbnis 

nach und bekam einige Unterlagen ausgehändigt.  

 

Anschließend wurden vier Stellvertreter des Bürgermeisters, in jeweils getrennten 

Wahlgängen jeweils einstimmig gewählt. Dies sind für die kommende 

Legislaturperiode als 1. Stellvertreter Klemens Aubele, 2. Stellvertreter Peter Ruess, 

3. Stellvertreter Josef Gabel und 4. Stellvertreter Roland Gotthardt. Sodann wurden 

die Mitglieder des Verwaltungsausschusses und des Technischen Ausschusses im 

Wege der Einigung gewählt. Die Ausschüsse, die in der bisherigen Praxis nur wenig 

Bedeutung hatten und selten einberufen wurden, umfassen jeweils zehn 

Gemeinderäte und den Bürgermeister als Vorsitzenden. Die Sitzzahl ist so gewählt, 

dass jeder Gemeinderat ordentliches Mitglied in einem der beiden Ausschüsse und 

jeweils Stellvertreter in dem anderen Ausschuss ist.  

 

Verwaltungsausschuss  

Mitglieder 

Michael Pfleger 

Klemens Aubele  

Georg Schumann 

Josef Kuhnhäuser  

Barbara Reinwald  

Karl Limbrunner  

Peter Ruess  

Wolfgang Stockert 

Thomas Zängle  

Jens Ehrmann  

 

Technischer Ausschuss:  
 

Mitglieder 

Volker Göller  

Roland Gotthardt 

Andreas Scharpf  

Ralph Gossert 

Peter Kohlschreiber 

Josef Gabel 



Thomas Landwehr  

Sandra Mark 

Christiane Seidl 

Jens Ehrmann 

 
 

Als Vertreter in den gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft mit 

Bad Mergentheim und Assamstadt, die für die vorbereitende Bauleitplanung 

(Flächennutzungsplan) eingerichtet ist, wurden einstimmig im Wege der Einigung 

Peter Kohlschreiber, Karl Limbrunner, Jens Ehrmann, Ralph Gossert und Thomas 

Landwehr berufen.  

 

Als Vertreter für den Kindergartenausschuss der kirchlichen Kindergärten St. 

Michael und St. Martin wurden Barbara Reinwald und Sandra Mark gewählt. Dem 

Ausschuss gehören außerdem der Vorsitzende des Kirchengemeinderates (Pfarrer), 

der Bürgermeister sowie zwei Mitglieder des Kirchengemeinderates an.  

 

Die Gemeinde ist Mitglied im Zweckverband „Musikschule Hohenlohe“. Hier 

wurde neben dem Bürgermeister Gemeinderätin Barbara Reinwald als Vertreterin 

der Gemeinde in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Musikschule 

Hohenlohe“ berufen.  

 

Des Weiteren wurden insgesamt drei Bausachen beraten. Zum einen ging es um 

einen Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage im Baugebiet Kirchberg in 

der Straße „Nussacker“ und zum anderen um den Um- bzw. Ausbau eines 

bestehenden Wohnhauses zu zwei Wohneinheiten in der Unteren Straße in 

Bernsfelden. Bei beiden Vorhaben gab es jeweils keine Bedenken oder 

Einwendungen und das gemeindliche Einvernehmen wurde jeweils einstimmig erteilt. 

Ebenfalls einstimmig erteilt wurde das gemeindliche Einvernehmen zu einem 

gewerblichen Vorhaben, nämlich dem Abbruch eines Wohnhauses und 

anschließendem Neubau einer Lagerhalle sowie gewerbliche Nutzung einer 

ehemaligen Scheune und Garage in Bernsfelden.  

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 26.09.2019 statt. Des 

Weiteren wies der Vorsitzende auf die Einweihung des Bahnhofsumfeldes am 

06.10.2019 und einen geplanten Waldbeganges am 12.10.2019 hin. Klemens Aubele 



informierte bereits im Vorfeld des Waldbeganges darüber, dass die Situation im Wald 

sehr bedenklich ist. Es mussten im laufenden Jahr aufgrund von 

Insektenschädlingen (insbesondere Borkenkäfer) bereits über 6.000 Festmeter 

geerntet werden und etwa weitere 5.000 Festmeter stehen noch in den nächsten 

Wochen an. Die Situation werde dem Gemeinderat beim anstehenden Termin vor 

Augen geführt und über den Umgang damit beraten.  

 

Die Gemeinderatssitzung wurde anschließend nicht öffentlich fortgesetzt.  

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 26.09.2019 statt. 

 

 


